
IRAS Stuttgart 2011 mit Messestand des CSC 
 
Am ersten Wochenende im November fand die IRAS in Stuttgart statt. Für den 
Slovensky Cuvac war am Samstag, den 05. November die Nationale Ausstellung, am 
Sonntag, den 06. November die Internationale Ausstellung. 
 
Die Hallen in Stuttgart auf dem neuen Messegelände sind großzügig und der Platz für 
alle Aussteller mehr als ausreichend. Leider wird es in Zukunft keine IRAS mehr in 
Stuttgart geben. Dafür wird in Karlsruhe 2012 erstmalig eine CACIB-Ausstellung 
ausgerichtet. 
 
Die Messehallen waren hervorragend besucht, die Richter hatten mehr als alle Hände 
voll zu tun. Die Anzahl der einem Richter zugeordneten Hunde war sehr groß und 
dementsprechend die Zeit pro Hund mehr als knapp. Drei Hunde in weniger als 5 
Minuten, da kamen selbst geübte Aussteller ins Schwitzen beim Wechseln ihrer Hunde. 
Selbst ein einmaliges Durchlaufen des Rings war kaum möglich, ein kurzes Aufstellen 
des Hundes und schon war man wieder raus aus dem Ring.  
Wie ein Richter es da noch bewerkstelligen kann, unter solchen Bedingungen zu einer 
Beurteilung zu kommen, ist schon bewundernswert. Wenn man die  Höhe der 
Ausstellungsgebühr in Bezug zu der verbrachten Zeit im Ring setzt, kommt man schon 
ins Grübeln. Dieses Procedere ist weder für die Aussteller noch für die Richter wirklich 
befriedigend. Tendenziell ist auf immer mehr CACIB-Ausstellungen diese Gradwande-
rung zu beobachten. 
 
Unsere Cuvac fuhren nichtsdestotrotz sehr gute Bewertungen ein. Der Richter am 
Sonntag, Herr Dr. Urosevic,  war sehr freundlich und beurteilte die Hunde zügig. Die 
Slovensky Cuvac wurden an diesem Tag noch recht früh am Morgen gerichtet, was 
ansonsten eher die Ausnahme ist. Die dadurch gewonnene Zeit verbrachten die 
Aussteller mit ihren Hunden direkt neben dem CSC-Messestand, so dass die Besucher 
eine große Anzahl SC beiderlei Geschlechts im Alter von 6 Monaten bis 12 Jahre 
bestaunen konnten. 
 
Insgesamt eine schöne Ausstellung mit sehr guter Atmosphäre: Die Menschen waren 
guter Dinge, die Hunde ebenso, der Vereinsmessestand hervorragend besucht und das 
Interesse an unserer Rasse groß.  
 
 
Ergebnisse Nationale: 
 
Richter: Monika Blaha (A) 
 
Klasse   Hundename    Formwertnote 
 
Hündinnen  
 
Veteranen   Amy von der Stockacher Halde 1.Platz, Anw. Dt. Vet. Ch. 

 VDH, Bester Veteran 
 
 
 
 
 



Ergebnisse Internationale: 
 
Richter: Dr. Milivoje Urosevic  (SRB) 
 
Klasse  Hundename     Formwertnote 
 
Rüden 
 
Jugend  Chip z Oppidda Lughtwine   V1, Anw. Dt. Jug. Ch. VDH 

Jugendsieger Baden- 
Württemberg 

 
Zwischen  Ivo von der Stockacher Halde  V1, Anw. Dt. Ch. VDH,  

CAC, CACIB,  Landes-
sieger Baden-Württem-
berg 

 
Offene   Finn von der Stockacher Halde  V1, Anw. Dt. Ch. VDH, Res.  
         CAC, Res. CACIB 
 
Hündinnen  
 
Veteranen  Figurita Mustang    1.Platz, Anw. Dt. Vet. Ch.  
         VDH, Bester Veteran 
 
Jüngsten  Kimba von der Stockacher Halde  vv 1 
 
 
Jugend  Britta od Certova kopytka   SG 1 
 
Offene   Hummel von der Stockacher Halde V1, Anw. Dt. Ch. VDH,  
         CAC, CACIB, BOB 
         Landessieger Baden- 

Württemberg 
 

Cheyenne von der Stockacher Halde SG2 
 

 

              



 

                            
 
                                
 

                            
 
 

                            



Der Messestand des CSC e.V. – ein großer Erfolg! 
 
Der Verein hatte erstmalig in seiner 25-jährigen Geschichte einen Messestand in 
Stuttgart – sozusagen auf Probe für zukünftige Einsätze auf anderen Ausstellungen in 
Deutschland.  
 

                      
                       
Erstmalig auch die riesigen Fotowände mit exzellenten Bildern. Niemand ahnt, wie viel 
und welche Arbeit hinter deren Fertigstellung steckt. Es muss im Vorfeld aus Hunderten 
von Bildern ausgesucht, diese zusammengestellt und einzeln bearbeitet werden. Erst 
bei der x-fachen Vergrößerung stellt sich heraus, ob die Qualität dafür ausreicht und die 
Farben richtig wiedergegeben wurden. Zusätzlich muss bei den Fotos unserer 
weißen Hunde darauf geachtet werden, dass es keine über-strahlten Fellanteile gibt 
und Fellstruktur zu sehen ist. Zu tiefe Schatten lassen ein Foto ebenso durch das 
Raster fallen. Zum Schluss bleiben nur wenige professionelle Bilder, die diesen 
hohen Anforderungen genügen. Dann geht die auch sehr zeitintensive Arbeit los, die 
Fotos gegenseitig und in das Format der Wände einzupassen.  
 
 

                      



 
 
Als dann nach Wochen der Vorbereitung der Messestand fertig war und die 
Organisation vor Ort abgesprochen, mussten für zwei ganze Tage Menschen mit 
ihren Slovensky Cuvac gefunden werden, die bereit waren über viele Stunden 
geduldig, freundlich und umfassend Auskunft über den Club und die von ihm 
betreute Rasse zu geben. Gar nicht so einfach! 
 
An dieser Stelle ein von Herzen kommendes Dankeschön an Georg Kammerl und 
an alle Helfer vor Ort für deren Unterstützung und tatkräftige Hilfe! 
 

                        
 
Jeder Verein mit Messestand hatte die Gelegenheit, zweimal pro Ausstellungstag 
seine Rasse auf einem extra dafür aufgestellten Podium vor Publikum vorzustellen. 
Auch der CSC nahm diese Möglichkeit wahr. Besonders am Sonntag waren bei 
unseren Präsentationen schnell alle Stühle besetzt und ein Halbkreis von vielen 
interessierten Menschen bildete sich um das Podium. Anschließend konnte der 
CSC- Messestand kaum den Ansturm bewältigen, so viele kamen und fragten mit 
großem Interesse.  
Der nach vielen Wochen intensiver Arbeit gerade noch rechtzeitig zur Ausstellung in 
Stuttgart fertig gedruckte neue Vereins-Flyer gefiel sehr gut und fand reißenden 
Absatz. 
 
Der CSC- Messestand soll in Zukunft dazu beitragen, dass mehr Menschen auf 
unsere Rasse und unseren Club aufmerksam werden – Menschen, die zu unseren 
Slovensky Cuvac gut passen. Und die gerne warten möchten, um einen sorgfältig 
aufgezogenen Welpen aus einer CSC-Zuchtstätte zu erhalten.  
 
Am Sonntagabend waren alle SC-Aussteller und Messeständler geschafft, aber 
glücklich über den Erfolg der Ausstellung und des CSC-Messestands. 
 
                      
Susanne Rafalski, Ausstellungsobfrau, mit freundlicher Unterstützung von Irene Kammerl 
 
 


